
Besprec ungen

ew'ordefi;’ Was er als Hauptbericfiferstatle£ ®  ın dehr“ 2Gegénvwa‘r‘t mafiqhe' ATlichender deutschsprachigen Funk- und Fernseh- und sozialen Fragen aufgeben.institute iın den bewegten Tagen des Herb-
stes 1953 Eindrücken SCWONNEN und

Klenk
Mıllıonen Hörer vermittelt hat, wird hıer Kenault, Cnı
vertiefter nd geformter als Buch vorgelegt. Christi. (296 Wiıesbaden 1958, Rhe1-
Er versucht, ber die Herbstereignisse hin- nische Verlags-Anstalt. Ln 19,80
auSs, dem Leser eın Bıiıld der Persönlichkeıit Das Werk schildert nach den Quellen 1ın
nd des Lebenswerkes des verstorbenen der größten “T’aten der Geschichte, die Ent-
Papstes zZzU schenken und seinen Blıck deckung des SeCewegs nach Indien durchffnen für dıe Grundlagen des päpstlichen dıe Portugiesen. Nicht DUr fand man da-
Amtes Fs ist klar, da besonders das letz- durch den Zugang großen Reichtümern;
tere 1m Rahmen dieses schmalen Bändchens fıel damıiıt auch den Mauren ın den
NUutr ayndeutungs_w_eis@  E AT geschehen konnte, und Rücken, berauhte S1 eiNeEs großen Teıls
verständlıch, da da und dort etwas UunN- ihrer Einkünfte und ermöglichte Zzuerst

eılt wirdberichtet oder beurt en ıderstand Kuropas das weitere
G.F. Klenk Vordringen des Islams und dann dıe Be-

freiung VOoO iıhm.- Am Anfang der helden-
Sızıliıen. Porträt _ einer Insel Hrsg, VO  - haften Vorstöße steht dıe große Gestalt

Friedrich Wagner. Den ext der Eın- Heinrichs des Seefahrers aıt seinem eıt- '‘}

Jeıtung nat Kva-Marıa Wagner geschrie- blick und seinem nicht Z.UuU brechenden Mut.
en. Lext, Bıldseiten) Frank- Klug und bedächtig gingen die Könıigefurt/M. 1958, Umschau Verlag. DM 12,50. Portugals ın ıhren Unternehmungen OTAan.

Sızılien, die Insel erı Gegensätze. Schon Wiıe heute dıe Atomgeheimnisse Gegenstanddas {arbenprächtige Umschlagsbild verrat einer lebhaften Splonage sınd, damals
C} W Aas die Landschaft angeht. Im Hınter- dıe entdeckten W ege, die 2881 VOL agrund der schneebedeckte Gipfel des AÄtna, dern Natıonen geheimzuhalten suchte. Beı
im Vordergrund Taormina ım Wa  ö11 Son- en großen führenden Männern dieser DC-nenlıchte, eın leuchtendes Grün drängt sich waltigen Unternehmungen standen aber
zwıischen dıe Ruinen des griechischen Thea- nıcht materielle Interessen ım Blıick-
ers. nd diese ulnen selhst mit ihren punkt,sondern ebenso schr der noch mäch-
5Säulenstümpfen und halbgeborstenen \BO- tiger geistige, neben der Abwehr des slam
SCI, diıeser traumhafte Nachhall einer VOI' —- die Bekehrung der NeEUL entdeckten Völker
klungenen 5Symphonie der Schönheit sınd ZUIM Christentum. I.Bleibewıeder Gegensatz ZULEF nächsten Umgebung:

sehr wiıirklichkeitsnahen Leben des M iifchell, Mairıin: Diıe Ödyssee des Juan
sızılianischen Volkes. Hs leht der Gegen- de ( U 1’10 Der Roman der ersten Welt-
art, der Sorge des Jages, wWenn auch Aa1ll- umseglung,. (367 S Wiıesbaden 19583,ers als WIr Nordländer, unbekümmerter Rheinische Verlags-Anstalt. Ln DM 16:80.nd selbstverständlicher. Auf Grund der Dokumente erzählt die

Indes, niıcht ur Antike und Gegenwart, Verf.ın dıe Weltumseglung des Magellan in
kühle Wınterhöhe des Gebirges un SONMNNEMN- KRomanform. Der Held der Erzählung, uan
durchglühtes Tiefland der steılen Meeres- AecurI1o, hat wiıirklich exıstiert und an der
küste gıbt der Gegensätze noch vıele Fahrt als Schiffsoffizier teiılgenommen; das
andere. KEva-Marıa zahlt s1e ın ıhrer gleiche gıilt Ol fast allen andern FıgüurenKınführung IN entzückender Greitbarkeit des Romans. Allerdings werden Acur10uf. Und die Lichtbilder, durch Texte hbe-

breiten S1€ miıt künstlerischer
weılen Überlegungen in den Mund gelegt,reichert, die schwerlich einem Mann seiner ZeitTreffsicherheit VOTLT den Augen des Betrach- ASSIA L1. Bleibe

ters aUsS. Welch eine Insel nd welch eıiıne
Geschichte ! So reich, S vielschicht1ig, F;iedentha_l, Rici?ard: Die Party bei
sınnenfällig, umgreifend: Morgen- und Herrn Tokaiıido. Begegnungen iM heu-
Abendland, Afrıka und der Norden stoßen tıgen Japan. (203 Seiten) München 1953,hiıer aufeinaänder. S1ıe stoßen bısweilen Pıper u Co Ln 14,80hart, laß noch jetzt nach Jahrhunderten Was e1in gewandter und erfahrener Journa-
und Jahrtausenden spürbar iıst. ber da ıst  L4 hıst beı einem kurzen Aufenthalt ın Japannıcht ur Gegensatz, da ist auch der Wılle sehen kann;, wırd hiıer ın unterhaltender
ZUm Ausgleich, 200081 Zusammenklang, zur Weise erzählt. Das alte und das NEUC JapanHarmonie. avon sprechen IN eindrucks- werden in 'den verschiedensten Vertreternvollsten Palermo, Monreale und Cefalüu. dargestellt s1€e6 alle sınd Herr Tokaido ın

Vielleicht wird durch S iel Zauber und den mannigfachsten Rollen. Auch die U1l-
Schönheit, SO vıel Meeresleuchten und Son- vermeıdlichen Geishas ehlen leider nıcht.
nenglanz as Auge’ manches Besuchers g- Sonst gibt‘ das Buch einen guten Eindruck
blendet, daß c  F dıie großen öte und VO. dem Umbruch, ın dem sıch das Land
Probleme übersieht, die in  das Schicksal befindet, und Oln den Schwierigkeiten, mıt
dieser Insel eingewoben sınd und uch och denen au kämpfen hat I.Bleibe
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